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Anne Frank im Wiener Prater
Wachsfigur soll Kinder zum Nachdenken bringen

Wien - Eine neue Wachsfigur bei
Madame Tussauds in Wien zeigt
Anne Frank in ihrem Amsterda-
mer Versteck. Die Figur des jüdi-
schen Mädchens sitzt an einem
Nachbau ihres Schreibtischs vor
ihrem Tagebuch und lächelt die
Besucher an. Das bedrückende
Versteck, in dem Anne Frank mit
ihrer Familie und Freunden lebte,
wurde in Kooperation mit dem
Anne-Frank-Museum im Wachs-
figurenkabinett nachgebaut, um
einen möglichst authentischen
Eindruck zu vermitteln. Die Figur
zeigt das Mädchen 14-jährig. Da es
auf dem letzten erhaltenen Foto
elf Jahre alt ist, wurde das Ausse-
hen mithilfe eines Morphing-Pro-
grammes rekonstruiert.

Bei der Präsentation meinte Da-
nielle Spera, Direktorin des Jüdi-
schen Museums Wien, Anne
Frank stehe stellvertretend für die
Erinnerung an sechs Millionen
Opfer der jüdischen Schoah, die
nur anhand von Einzelfiguren zu-

gänglich gemacht werden könnte.
Spera hofft, dass das hier darge-
stellte Schicksal heutige Kinder
und Jugendliche berührt und zum
Nachdenken anregt. Wien ist nach
Berlin und Amsterdam die dritte
Niederlassung des internationa-
len Museums, in dem eine Anne-
Frank-Figur gezeigt wird, die Re-
konstruktion des Zimmers ist bis
jetzt einmalig.

Die 1929 geborene deutsche Jü-
din Anne Frank erlangte Weltbe-
rühmtheit durch ihr Tagebuch,
das sie im Versteck in der Amster-
damer Prinsengracht verfasste, wo
sie sich zwei Jahre lang mit ihrer
Familie versteckte. 1944 wurden
die Franks von den Nazis depor-
tiert. Anne starb im Frühjahr 1945
im KZ Bergen-Belsen. Ihr Vater
Otto, der einzige Uberlebende der
Familie, veröffentlichte das Tage-
buch posthum, das seitdem zu den
meistgelesenen Büchern der Welt
zählt. (APA)2r Fotos: derStandard.at/Panorama

Das Lächeln
soll die
Fröhlichkeit
Anne Franks
verdeutlichen,
die selbst
im Versteck
erhalten blieb.
Foto: APA


